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Wiesbadener Bade - Blaft
------- Kur- und Fremdenliste.— =

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.— für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
<tt« yb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60 . Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung F- mspr. Nr. 3690 . 1 --

Mn- 350 und 351. Sonntag , 16. und Montag , 17. Dezember 1917. 51, Jahrgang.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EinrOckungsgebOhr för das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitjeile 20 Pfg. Die 3mal getjk
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste . unter und neben dem Wochenprogramm JO Pfg . Dte
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliege.
einem besonderen T*rif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uto
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

. > ■■ schriebeaeu Tagen wird keine Gewähr übernomme ». - » 1 1 ■—

Gesellschaft und Kurieben.
k Eingetroffene Offiziere und  Offiziersdame n:
.‘Ptm. Ballenberg, Obltn . von Breitenbacli, Offiz,
“fenung (Berlin), Hptm. Heinrich (Berlin), Ltn. Henkel
'Pforzheim), Ltn. Hofimann mit Gattin (München ),
jfptm. Kadasch, Oberstltn . Krenzlin (Berlin), Obltn.
‘-ändfried (Saarburg ), Hptm. Manger (Ahlten), Ltn.

Oppenheim (Köln), Rittm. von Reichenbach
'Quedlinburg), Hptm . Schenkel (Berlin ), Major Spies
'Kristiania), Hptm. Weil mit Gattin (Nordhausen ), Ltn.
W'rib , Frau Hptm. Wolf (Leipzig).

Hier sind nach der neuesten Fremdenliste u. a. ein-
*et roflen: Graf und Gräfin Dönhoff  aus Berlin
’]* Fremdenhof„Wilhelma“. — Freifrau von
^ e de b u r im „Haus Wenden“.—FrauvonWaldow
j ndReit zenstein mit Bedienung aus Königswalde
1111»Sanatorium Nerotal “.

So

Aus dem Kurhaus.
Konzerte.

machen nochmals darauf aufmerksam, dass heute
"intag das Nachmittags -Abonnementskonzert statt um

s Uhr bereits um 3 >/b Uhr beginnt . — Abends 8 Uhr
"det Kammerkonzert im Abonnement statt.

Operetten- und Walzerabend
f iir Dienstag ist im Abonnement ein Operetten - und

r a.2erabend des städtischen Kurorchesters unter
nüng (jes Herrn Kurkapellmeisters Hermann Jrmer

!0r̂ hen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Symphoniekonzert.

t fa dem „Volkstümlichen Symphoniekonzert“ am
f. ei ri*g wirkte Herr Hans Weisbach solistisch mit.

sPielte das beliebte und ewig jugendfrische A-moll-
avierkoozert von Schumann. Aus des Komponisten

^ "ridichster, produktionsreichster Zeit stammend, hält
<! bewegtester Mannigfaltigkeit im Einzelnen durch
^ gemeinsamen Stimmungscharakter aufs Festeste zu-

Zu quellendem Reichtum der Phantasie,
y "hender Gesundheit des Ausdrucks, innigstem Ein-
J ^ hmen zwischen Soloinstrument und Orchester
Pg 1Jt sich jene wohlgemute , dem Ohre mitteilsam ent-
O^ ageneigte Sinnlichkeit, auf die nun einmal diese
geü ng Et . Obgleich der Tondichter an Alles eher

bCht hat als an  den Vorteil des Spielers, ist diesem
die dankbarste Aufgabe geboten , nur muss er
bloss fingerfertiger Virtuose , sondern auch ein

^rienmaler auf den Tasten sein. Und als solcher
tyjries sich Herr Weisbach in glänzender Weise. Die
fort - gabe  des Konzertes war wie aus einem Guss , von
^ «issendem Schwung und starker , nachgestaltender
« ndung «etragen . Unter den kunstgeübten Händen
beit Künstlers kamen die vielen fein-musikalischen Einzel-

■y en des prachtvollen Werkes zu restlosem Ausdruck.
l ■̂fang bis Ende hatte man das Gefühl, dass man

sjp. ler  mit einem Künstler zu tun , der über der Sache
tji ' Ur>d die selbstverständlich hoch entwickelte tech-

Artigkeit nur als Mittel zum Zweck gebraucht,
gpif Weisbäch hatte einen glänzenden Erfolg und der
trf“a l War ausserordentlich stark . Das Kurorchester
.jj. ea te unter Herrn Musikdirektor Schuricht  durch
. c ^ ‘"ugschöne, sorglich abschattierte Wiedergabe der
L gmon*-O uvertu re“ von Beethoven und der „C-moll-
™Phonie“ von Brahms. Auch diesen Darbietungen
genüber zeigten sich die Zuhörer sehr beifallfreudig.fz.

Galerie Banger (Luisenstr . 9). Neu ausgestell
hr(Talde v°n Robert G. Böninger , Gustav Joh . Buchne
h p'.. H. Christiansen , Prof . L. Dill, C. Felber , D
A | ?nner, v. d. Heide, Franz Hoffmann, Prof . R. Kaise
^K °ester , E. Lossen, Titta von Marschall , Colomt
fj - "t - Paquet -Steinhausen, A. Plehn , M. Schoup.
^u/bultz , H. Hecker. — Im graphischen Kabinett sin

Radierungen und Holzschnitte ausgestellt.
*est m^ tmstsa,ori  Aktuaryus (Taunusstr . 6). Neu au
Ori~- ‘ ' Otto Quante , eine grosse Sammlung v<
hrQfuJa*racberungen, ferner Gemälde von W. Mule

Christiansen , H. Arendt , E. Labes(Zeichnunge
H. von der Höret.

Das Neueste aus Wiesbaden
— An den Weihnachtssonntagen , dem silbernen und

goldenen Sonntag , sind die Geschäfte hier nachmittags
von 2—7 Uhr geöffnet.

wc. Freie Bahn dem Tüchtigen ! Dem Kriege war
es Vorbehalten, die Frage der Ermöglichung des Auf¬
stieges der Begabteren zu einer brennenden zu machen
und insbesondere der Schulreform die Bahnen zu
weisen, die sie in der Zukunft wird wandeln müssen.
Uns eben vorliegende Vorschläge des Chefs unseres
städtischen Volks- und Mittelschulwesens des Stadt¬
schulrats Dr . Müller über Änderungen in der Organi¬
sation der Volks- und Mittelschulen der Residenzstadt
Wiesbaden treten als erste am Platze der Ausführung
der Pläne näher . Sie bringen als Mittel, eine Besserung
der hierorts bestehenden Verhältnisse herbeizuführen,
folgende in Vorschlag : a) Es sind im Anschluss an das
zweite Volksschuljahr, dem dritten Volksschuljahr,
parallel laufend, unentgeltliche Vorbereitungskurse für
diejenigen begabten Volksschüler einzurichten , deren
Eltern den Wunsch haben, ihre Kinder in die Sexta der
höheren Schule oder in die Klasse 7 des Lyzeums ein-
treten zu lassen. Diese Kurse hätten also ihre Besucher
in Jahresfrist soweit zu fördern , dass sie nach Ablauf
der Unterstufe der Volksschule ohne Zeitverlust in die
höhere Schule eintreten könnten. Die Besuchsziffer
darf 30 nicht überschreiten , b) Für diejenigen Schüler,
denen erst im Laufe der Jahre das Bedürfnis erwächst,
sich eine über das Ziel der Volksschule hinausgehende
Bildung zu erwerben , sind zweijährige Kurse im An¬
schluss an die Oberstufe der Volksschule zu errichten,
damit ihnen die Möglichkeit wird , eine der Mittelschule
gleichwertige Bildung und damit im gesellschaftlichen
Organismus eine höhere Stufe der Berufsbetätigung zu
erreichen . Diese Schüler müssen sich nach zurück¬
gelegtem 6. Volksschuljahr entscheiden, damit ihnen —
die Zustimmung der Eltern und die entsprechende Be¬
gabung vorausgesetzt — während der beiden letzten
Volksschuljahre französischer Sprachunterricht erteilt
werden kann. Zahl und Qualität der Besucher wird
zeigen, ob ein weiterer Ausbau der erstrebten Ein¬
richtung ins Auge gefasst werden soll, c) Da die
hiesigen höheren Schulen für Knaben und Mädchen den
fremdsprachlichen Unterricht mit Französisch beginnen,
ist in ’einer unserer Mittelschulen das Englische als
Pflichtfach zu beseitigen und dafür Französisch einzu¬
setzen . Der Unterricht in dieser Sprache beginnt , wie
bei den höheren Schulen, so auch bei der fraglichen
Mittelschule fernerhin mit dem 4. Schuljahr , d) Damit
die Volksschule erfolgreicher arbeiten kann, sind die
besonders schwachen Schüler, welche dem Tempo ihrer
Klasse nicht genügen können, einer Förderklasse zu
überweisen.

— Im Thaliatheatergelaugt eines der besten von
Valdemar Psilander Unterlassenen Filmwerke , das Künstler-
drama „Um das Bildnis des Königs “, zur Erstaufführung.
Das Beiprogramm der deutschen Lichtspielgesellschaft bringt,
ein Lustspiel mit Albert Paulig und idyllische Bilder vom
nördlichen Schwarzwald.

B. Eine Wanderung in die Umgebung . Mit der
Staatsbahn (Linie Wiesbaden—Schwalbach—Diez) bis
zur Höhenstation Eiserne Hand (420 m). Auf der
breiten Fahrstrasse nach Hahn , 3 Minuten bergab
schliessen wir uns den links abgehenden Wegezeichen
„rotes Dreieck“ an nach Wambach.  Über die Hut¬
mannswiese in den Wald auf dem breiten Waldfahrweg
(Herzogsweg Platte —Schanze) langsam bergansteigend
zum Jagdhaus (490 m) am Hahner Biegei (548 m).
Dann durch gemischten Wald, durch die Mulde des
Bleidenstadter Rossbachs, links der Rosskopf und über
die Seitzenhahner Rossbach, die von der Hohen Wurzel
kommt, unterhalb in der Schlucht das Wasserwerk für
Bad Langenschwalbach . Nach einstündiger Wanderung
von der Eisernen Hand aus erreichen wir die alte
Schwalbacher Chaussee bei einem Steinbruch , Dreiecks¬
punkt (518 m) und gehen auf ihr weiter . Rechts über
das Feld herrliche Aussicht nach dem Aartal und seinen
Höhen , später auch auf der linken Seite hübscher Blick
in den Schlangenbader Kessel und die Rheingauer Berge.
Nach 8 Minuten erreichen wir die links der Strasse ge¬
legene Jagdvilla Schanze und 2 Minuten weiter das
Wirtshaus „Zur Schanze“. Wir gehen mit unserem
Wegezeichen zunächst hinunter in den Waid des Schanzen¬
herges , auf einem Pfad und Fahrweg hinunter in ein
Wiesentälchen und längs diesem in 25 Minuten nach
dem schöngelegenen Dorf Wambach (350 m). Wir ver¬
lassen dte roten Dreiecke und gehen mit den „roten
Punkten “ links ab im Dorf hinunter , die Talstrasse

weiter in dem prächtigen Tal der oberen Waldaffa ifei:
25 ' Minuten nach dem von hohen Bergen einge¬
schlossenen Wildbad Schlangenbad (300 m). Vofc
hier führen uns die Wegezeichen „gelbe Striche“ »
etwa Ta Stunde durch Wald langsam bergansteigend
nach Georgenborn (370 m). Schöner Blick natifc
dem Rhein und dem Winzerdorf Rauental, südlich sehe»,
wir aus dem Wald die zackige Felsmasse des Graues
Steins hervorragen . Am Ostende des Dorfes liegt
390 m hoch das prachtvolle Schloss Hohenbuchau des-.
Freiherrn von Krauskopf. An der Granitmauer des.
Schlosses entlang gelangen wir auf die herrliche Krausr
kopfstrasse, dte uns in % Stunden durch prächtiges
Wald mit herrlichen Blicken nach dem Rhein zuift
Restaurant „Taunusblick“ und Bahnhof Chaussee-
haus  führt . Von da Rückfahrt nach Wiesbaden . Ent¬
fernungen : Eiserne Hand—Schanze 1 Std. 10 Min.,
Wambach 25 Min., Schlangenbad 25. Min., Georgenbor » i
30 Min., Chausseehaus 45 Min.

Hof und Gesellschaft.
Der Orden Pour le merite ist, wie der Reichsanzeiger

mitteilt , dem Obersten Koenemann,  dem Oberst¬
leutnant S ta ch o w , den Majoren v. Seelhorst  und
B e s e 1e r und dem Hauptmann v. Wolf  verliehe»
worden.

Oberst Zielinski,  der Kommandeur des pol¬
nischen Hilfskorps der Legionen, ist Warschauer Blättern
zufolge zum General befördert worden.

Lustige Ecke.
Aus der Münchener „Jugend “.

(Das alte . Märchen .mit neuem Ausgang ..)
Der Bauer: „Na , Hans im Glück , willst ) Du für Deinen

schweren Goldklumpen nicht meine schöne Kuli ? Da brauchst
Du Dich nicht so müde zu schleppen ! ?“

Hans im Glück: „Nee , nee , danke ! Ich tausche
nicht ! Bis zur Goldankaufstelle in der Stadt schaff ich '»
schön noch !“

Sport -Nachrichten.
— Der Unionklub in Berlin begeht dieser Tage sein

50jähriges Jubiläum . Er hat für den deutschen Renn¬
sport viel geleistet , es seien nur die 3 Namen v. Oertzen s ,
Graf Lehndorff und v. Podbielski genannt . Der Klub
veranstaltete in Hoppegarten in dieser Zeit 813 Renn¬
tage und gab 32 124 592 Mark an Preisen.

— „ Das Paradies der Pferde .“ Skizzen und Plaudereien
vom grünen Rasen . Herausgegeben von Arno Arndt . Preis
3 Mark . Verlag August Reher , Berlin NW 7. — Das Paradies
der Pferde ist Hoppegarten,  der idyllische Rennplatz
des Unionklubs und die Training -Zentrale Deutschlands . Was
sich iiP diesem Sammelorte der edelsten Rennpferde , besten
Trainer und * berühmtesten Jockeys vor und ! hinter den
(Kulissen abspielt , behandelt in feingeschliffeneni Skizzen der
Meister der sportlichen Darstellungskunst Arno Arndt . Seine
Mitteilungen werden ergänzt durch fesselnde Berichte der
bekanntesten Erscheinungen im deutschen Rennsport . Ulrich
von Oertzen , der Vizepräsident des Unionklubs , und Otto
von Gossler , der Präsident des Vereins für Hindernisrennen,
schildern die Entwicklung unserer Rennen aus bescheidenen
Anfängen bis zu ihrer heutigen stolzen Höhe . Der Richter
Graf von Kalkreuth und der Starter Herr von Dalwigk be¬
richten über die Eigenart und die Schwierigkeiten ihrer amt¬
lichen Tätigkeit . Alle Reize und Aufregungen des sport¬
lichen Lebens gleiten an . unserm geistigen Auge vorüber . Di«
grosse Renngemeinde werden in erster Reihe die Schilderungen:
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Sonntag,

Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in dei Xochbrtmnen - Trinkhalle.
Vormittags lU/a Uhr.

1. Choral: „Ach b'eib mit Deiner Gnade“
2 . Mexikanische Legende . . . . Jessel
Z. „Rosen aus dem Süden“, Walzer Strauss
4. Fantasie aus d. Oper,Das Glöckchen

des Eremiten“ . . Maillart
L. Rokoko-Ständchen . Meyer-Helmund
ig. „Unter den Linden“, Marsch . . Kollo

Nachmittags -Konzert.
3 1/* Uhr . 578 . Abonnements-Konzert.

■ Städtisches Kurorchester.
1 ; Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
r : Kurkapellmeister.
1. Hymne und Triumphmarsch aus der

- - Oper „Aida“ . . . . . . 0 . Verdi
2 Ouvertüre zu , Der Nordstern“ . G. Meyerbeer
3 . Meditation . . . , . . . d. 8. Dach-Gounod
4 . Ballettmusik a. d. Oper„Gioconda“ A. Ponchielli
5 . Blumengeflüster . . . . F. v. Blon

■6 . Tonbilder aus dem Musikdrama
„Die Walküre“ . . . . . E. Wagner

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:Kammer-Konzert
Mitwirkende:

Herr Carl Schuricht (Klavier), Herr Hans Weisbach
(Klavier), Herr Konzertmeister Wolf (Geige).

Vo «-trag wfolge.
1. Fantasie für Klavier zu 4 Händen Fr. Schubert

Allegro moderato — Largo —
Allegro vivace - Allegro moderato

2. Sonate (Kreutzer-Sonate) . . .
Adagio sostenuto — Presto
Andante con vanazioni — Presto

3. Rondo.f in A dur für Klavier zu
4 Händen . . .

4. Walzer für Klavier zu 4 Händen

Beethoven

Fr. Schubert
Joh. Brahms

Die -Eingangstüren des Saales und der Galerien werdei
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in den
durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pansen geöffnet.

Montag.
Nachmittags -Konzert.
4 uhr. 580. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Hers Herma«*; inner städtischer

Kurkapellmeister
1. Ouvertüre zu „Pique Dame“ . . F. v. Suppe
2. WJdesflüstern . . . . . . . A . Ozibulka
3. Cavatinea. d. Op. „NHracadnezar“ G. Verdi
4. Ein Frühlingstraum, Idylle . . . W. Herfurth
5. Fantasie aus der Op. „Euryänthe“ G. M. v. Weber
6. Im Reiche der Eiten, Charakterstück0 . Höser
7* 8' kommt ein Vogel geflogen,

humoristisches Potpourri . . S. Ochs

Abends 7 1/2 Uhr im grossen Saale :

Grosses Konzert und Liederabend
unter dem hohen Protektorate

Ihrer Hochfürstlichen Durchlaucht der Frau Prinzessin
Elisabeth zu Schaumbursr-Lippe.

zugunsten der Weibnachtsbescherung der in hiesigen
Lazaretten untergeb rächten verwundeten und kranken

Soldaten veranstaltet vom Reserve-Lazarett I.
Orchester : Städtisches Kurorehester.

Leitung : Herr Carl Schuricht , Stadt . Musikdirektor.
Mitwirken de:

Professor Franz Mannstaedt . Fräulein Lilly Haas , König!.
Ope>n,-ängerin (Alt). Frau Tilly Jansen -de Garm « (Sopran).
Fräulein Gertrud Geyersbach , Kgl. Opernsängerin (S >prao),

is, Montag, 17. Dezember 1917. kir. 350 u.
Harry de Garmo , Kömgl. Ocerhsäuger (Bariton). ChnsL
Streik , König!. Opernsänger (Tenor). Leo Schulze
König). Opernsänger (Bariton). Selinar Victor , »

Kammermusiker (Violine).
Vertragsfolge:

1. Ouvertüre Leonore Sr . 3 . . . L. van Beet 0
2. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Dem Unendlich«n . Franz Sen*
b) Kreuzzug . . . . . . . Franz Schub«*

Fräulein Lilly Haas
3. Ungarische Fantasie mit Orchester .

begleitung Franz Lise
Herr Franz Mannstaedt

4. Archibald Donglas , Bailade . . C. Loewe
Herr Harry de Garmo

5. Lieder mit Klavietb gleitnng:
a) Schlagende Herzen . . . . Richard »tr ■,
b) Wieg nlied . . Riciiard btr»« "
c) Elfeulied . Hugo Wolf

Frau Tilly Jansen -de Garmo
P A U S E...

6. Ouvertüre zu Kleist’s „Kätbehen .
von HeilHronn“ . Hans Pfitzno

7. Lieder mit Klavierbegleitung : . ..
a ) Morgen . . Bjcharl aU« *
b) Heimliche Aufforderung . . Richard Svr
c) Winterliebe . Richard btrau-

Herr Christian Streib
8. Yiolin ■Vor»rüge mit Klavier¬

begleitung : „ A
a) Arte auf der G-Saite . . . . Joh Seb. B»f*
b) Altdeut eher Tanz . . . . C. M. v. W
c) Zigeunerweise . C. Nachod

Herr SeFmar Victor ra 'Jüä
9. Arie der igatlie a. „Der Freischütz“ C. M. V. W«

Fräulein Gertrud Geyersbach
10. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Auf der Zitadelle von Laon . J j,,r-tz  y jec h-
b) ' chicksal . . , . ( Wiesbaden
cj Das Vaterl nd . |

Herr Leo Sch atzendo rf.
, . 1 n,

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgaiene
Reihe 4 Mk., I . Parket ; 1 - 20. Reihe 4 Mk., i . Harkst
bis 26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 8. bis letzte Reihe
Ranggalerie 2 Mk. , II . Parkett 2 Mk. , ßangg al
Rück.-itz 1 Mk. ^

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen
Hüte erscheinen zu wollen.

KOSTOME
MÄNTEL

PELZE
J. HERTZ MGR GENKLEIDER

BLUSEN
UNTERRÖCKE.

DAMEN'MODEH LANGOASSE

:: Werkstätte ::
für M ' ' :

Palsssf -üQtel r—i Hoflieferant Palast -HöHei
Palast Hotel p föj

Werkstätte für
Ausrüstungsstücke

Telefon 2503 . ' SKranzplatZ ! ^ W iESHHOENI ^ sKraWZplafs : Telefon 2803.

NASSAU1SCHER
KUNSTVEREIN

W1ESB. GESELLSCHAFT
FÜR BILDENDE KUNST

DEZEMBER 1917

JURYFREIE AUSSTELLUNG
WIESBADENER KÜNSTLER

GEMÄLDE / GRAPHIK / PLASTIK

HANDZEICHNUNGEN U . GRAPHIK VON
MAX LSEBERMANN U . A.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10—5 UHR

Sonntags von 10—1 Uhr.

famis-Wein- 1. Likör-Stube
TcUplion 5978. Rheinsträsse t9 « Teiepito«

Vornehmste Aufenthalt siäume.—— —- VWUWUUöW - - -j ) .
Sämtlich © Delikatessen der Jahre3zeit . — Weine erster=====  Künstler-Konzerte.
“TrnSsta ?Herzig

O ^ rsiitüpeila ToilettGspfegel

652 Solalldpa^
und

Verlag  Heinrich Staadt Wiesbädea.
Bisher erschienen:

Hans fHiristÜnsetip
..Meine Lisyii § ier Welträtsel“

Dritte verbesserte Ausgabe (1915), 2 Bände Preis © Mark.

„Das Ewig Weibliche zieht ms  hinan!"
Wessner gründendes als Beitrag zur Deutschen ModÄbewegung(1916).Preis 1 Mapfe.

„Der ne «© Tau “ ( 1817 ).
''  Erste Ausgabe vergriffen.

Wer sich für die Lösung des Problems von Mann und Weib (die
aber absolut und relativ identisch ist mit der Lösung der Welträtsel über¬
haupt ) interessiert , der lose obige Werke ! 747

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Ranch.

Sonntag, den 16. Dezember 1917.
Abends 7 Uhr.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
. Neuheit!

„Wenn im Frühling der Hoüundsr“
Musikalischer Schwank in 3 Akten
von Wilhelm Jaeoby und Arthur
Lippschitz Musik von Heinz Lewin.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Musikalische Leitung : Heinz Lewin.
Anfang 7Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Montag, den 17. Dezember 1817. '
| Abends 7 Uhr.

Halbe Preise!
I SMe beideu Seehunde.
| Lustspiel in 3 Akten von K. Rössler.

Spielleitung : Feodor Brühl.
| Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

frankfvri am ., rossmarkt _23
Gemälde höchsten Ranges

wie

anserlesene Werke verschiedener Jahre . ^
Burger/Burnitz Corirtih Schuch Stäb.i

7 Steinhausen Triibner u. a.
Suigou Wlonticeiis Pissarro Renoir.
Werke junger zukun ftsr eicher Kiinstt®
Moderne Graphik. - Seltene Boehle-Radierungerv



>JLr- 350  u . 351.

2®**ck zur Bahn.
*• Frachtgut.

' ß*iaebureau. •%
12. 124 u. 242.

t aJ®s NIVolasstr. 5 n.
*̂ l8er-PHedr.-Plate2

Gegründet 1842.
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L .RETTEN MAYER
Bep& ok-Abh olum«

Verpackung.
IBkeltransport ißdU|tt.

WOCHEN-PROGRAMM
Dienstag , den 18. Dezember.

4 Uhr: Abonnements -Konzert le Kurorchesters-
8 Uhr im Abonnement:

Operetten - und Walzer -Abend.
Leitung : Herr Hermann Armer , Städt . Kurkapellmeister.

Orchester: Städtisches Kurorchester.

Mittwooh , den 19. Dezember.
11 Uhr : Konzert in der Kochbruiiuen - 'lrinkhalle.
4 Uhr : Abonnements - Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr in» Abonnement im grossen Saale:

Kammerkonzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Die Eingangsttiren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn der Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöimet.

Donnerstag , den 20 . Dezember.
Keine Konzerte,

da die Säle und die Wandelhalle iem . Boten Kreuz“ für die
Bescherung von Kriegerkindermzur Verfügung gestellt sind.

Freitag , den 21. Dezember.
Keine Konzerte,

da die Säle und die Wandelhalle dem „Roten Kreuz“ für die
Bescherung von Kriegerkindern zur Verfügung gestellt sind.

Samstag , den 22 . Dezember.
U Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Keine Konzerte,
da die Säle und die Wandelhalle dem „Roten Kreuz“ für die
Bescherung von Kriege»kindern zur Verfügung gestellt sind.

Sonntag , den 23 - Dezember.
11»/, Uhr : Konzert in der Kochbrunnen- Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Montag , den 24 . Dezember (Heiliger Abend).
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr : Kein Konzert.

Dienstag , den 26 . Dezember (I. Weihnachtstag).
4 Uhr im grossen Saale:

Symphonie -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Knrorchester.
Zuschlagkarte 25 Pfg. mit der Abonnements-, Kurtax-,

Tages- oder Besichtigungskarte vorzuzeigen.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur m
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.
8 Uhr im Abonnement:

Deutsoher Opern - Abend.
Leitung : Herr Hermann Armer , Städt . Kurkapellmeister.

Orchester: Städtisches Kurorchester.

Mittwooh , den 26 . Dezember (II. Weihnachtstag).
lU/a Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen -Trinkhalle.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchester ».
8 Uhr im grossen Saale:

Dieberd Wagner -Abend.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Zuschlagkarte 25 Pfg . , mit der Abonnements-, Kurtai -.To.zoc. niipr Rp.sir.htifrunffskabte vorzuzeigen.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Donnerstag , den 27 . Dezember.
4 u. 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 28 . Dezember.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters,
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Kammer -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet,

Samstag , den 29 . Dezember.
II Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle.
4 and 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den 30 . Dezember.
Hi/ , Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen -Trinkhalle.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Knrorchester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geottnet.

Montag , den 31. Dezember (Silvester).
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr : Kein Konzert.

Deutsche Bank
Wilbelmstrasse 22, Ecke FrieMchstrasse

Infolge rechtzeitigen grossen Einkaufs
bin ich trotz Beschlagnahme des
Leders jetzt noch in der Lage,
eine tadellose , preiswerte , reichhaltige
Auswahl in Lederwaren (keine Ersatz¬
stoffe) anzubieten un i bitte um Beachtung

meiner Auslagen in der
Wilhelm Strasse 52 und Ecke

Grosse .Burgstrasse.
Es empfiehlt sich Weihnachtsbedarf in

Damen -, Papiergeld -, Brief -,
Zigarren - u. Zigarettentaschen ,

sowie Schreibmappen
schon jetzt zu decken .

Eickmeyer Nachfolger.
jFernsprecher 384 :5 . 686

Grosse Auswahl ! Ohne Bezugsschein ! Beste Ware!

Königliche Schauspiele.
Sonntag, den 16. Dezember 1917.

286. Vorstellung.
17. Vorstellung. Abonnement D.
Dienst- n. Freiplätze sind aufgehoben.

Der Ring des Nibelungen
Ein Bühnen- Festspiel von Richard

Wagner.
Dritter Tag:

Götterdämmerung :.
In drei Akten und einem Vorspiel.

Anfang 5 Uhr.

Thalia . 576
Modernes u grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137.

Erstaufführung

Valdemar Psilander
in dem rossen Künstlerdrama

Das Bildnis des Königs.
Albert lässt sich s Heiden

Lustspiel in 1 Aufzug
mit Albert Faulig.

Das Einarangstor zum nördlichen
Schwarzwald , idyllische Naturaufn.

Monopol-Lichtspiele
Wilhelmstrasse 8.
Erstaufführung

Der Jubiläumspreis
ein seltsames Sporterlebnis in 4 Akten.

Schöne Naturbilder.

Der verräterische Spiegel
Drama in 4 Akten mit dem genialen
Ernst Reicher in der Hauptrolle.

Künstler -Musik.

Kinephon-Theater.
552 Taunusstrasse 1.

Wenn frei das Meer
für deutsche Fahrt — — —-
ein Roman aus Grosschiff thrtskreweo

in 5 Akten.
Fessel »de Marinebilder.

Reizvolle Auf nahm en aus
dem Orient.

Wohne "le nebenan
köstlicher Schwank.

Für die Angend genehmigt.
Anfang 3 Uhr. "W

besorgt alk  _
ligen Geschäfts,
übernimmt  •

Vermögens- und Nachlass*
Verwaltung,

vermietet
Stahlkammer- Schrankfächer

verwahrt
Effekten und verschlossene

Depots,
versichert

Wertpapiere
gegen Kursvcrlust bei der Auslosung,

sowie  G
Anleihen feindlicher Staates
gegen f(apitalschad?n 'bei der Auslosung*

ODEON
Kirohgasse 18.

INDIEN
das Land der Hindus

bedeutendes Filmwerk
in drei Akten.

Champagne Else
Drama in zwei Akten.

List der Eheleute
Humor.

Gute Musik.

Man fordere
in Hotels, CafSs, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

^tzen , die die Leiter der Rennstalle , die Trainer und die
r, eis ter im Sattel von den vielfachen Schieksalstücken ihres

er Ufea entwerfen . Die Anhänger des sicheren Tips werden
v.18 ihnen viel Neues und Wissenswertes hinzulernen,
j ^ entlieh das Kapitel in dem Hauptmann B. Bauer , der
n® lte r des Schmiederschen Stalles , die Halunkenstreiche des
jünteufels behandelt , wird ihnen unvergesslich bleiben.
pcüt minder , was Trainer und Jockey über das Wunderpferd

v .erg° lese “ sagen , dessen wohlgetroffenes Bildnisi das unter-
tGrifl 'P TtllnV, c nL.yv. „Dt

Amtliche Veröffentlichung.
Höchstpreise für Gemüse und Ödst.

g.. . 5^ 1 Grund des 8 7 her Verordnung Über Gemüse, Obst und
Südfrüchte vom 3. April 1917 R.-G.-Bl S . 807) und der von

Neichsstelle für Gemüse und Obst festgesetzten Erzeugeihochst-
werden mit GennNmienna der Reicksüette für den Stadtkreisjn- »* werden mit Genehmigung der Reichsstette für den

^Usbaden folgende Handelshöchstpreife festgesetzt:
1.

o . Vom 16. Dezember 1917 ab darf der Erzeuger für die
9»rung von Aepfeln und Birnen Zuschläge von 15°/o berechnen.

so das, sich die Handrlshöchstprelse vom genannten Tage ab, wie

folgt, stellen. Großhandels- Kleinhandels-
Höchstpreise:

in Mk. f. d. Zentn. in Pfg. f. d. Pfd.
5x20 (59.20) 72
34.50 138.50) 46
52.30 70
29.90 40

Obstarten:

Aepfel, I . Gruppe
Aepset, II . Gruppe
Birnen, I . Gruppe
Birnen II. Gruppe

Gelbe Speisemöhren. .
Kleine runde Karotten .
Grünkohl.
Zwiebeln, lose . . . .

13
25
17
25

tri». Ai. xs-tuppu . . au.-v . ...
Die vorstehend eingeklammerten Großhandelspreise gelten lue

Aepfel, bet deren Einkauf nachweislich für die Vermittlung der
zuständigen Stellen ein Ersasiungszuschlag gezahlt werden mußtr
und schließen diesen Zuschlag mit ein.

II
Für Gemüse gelten bis auf weiteres folgende Handels¬

höchstpreise:
Großh ndels- _ Kleinhandels-

Genmsearten Höchstpreise:
in Mk. f. d. Zentn. in Pfg. f. d. Pfd.

Dauerweißkohl. .
Dauerrotkohl . . . .
Dauerwirsingkohl . . .
Rote Speifemöhren und

längliche Karotten . .

>0.
14.—
14.—

11 .—

14
19
19

16

9.—
18.—
12  —
18.—

III.
Diese Verordnung tritt mit ihrer Verkündigung in Kraft.

Gleichzeitig werden die entgegenstehenden Vorschriften der Verord-
nungen vom 18. September, 11. Oktober und 2. November 1917
aufgehoben. ^

Zuwiderhandlungengegen diese Vorschriften werden gemäß8 6
des Höchstpreiseqesetzesvom 4. August 1914 (rn den Fassungen vom
17 12 1914 23. 3. 1916 und 22. 3. 1917, mit Gefängnis dis
zu 1 Jahr und mit Geldstrafe bis zu 10000 M . oder mit. einer
dieser Strafen bestraft. Auch.kann der Handelsbetrieb untersagt
werden.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1917.
Der Magistrat.

Verantwortliober Schriftleiter : W . Müller, Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 14 . Dezember 1917.

Altertiuuii , Hr . Kfm ., Pension Columbia
Assmus , Hr ., Berlin Grüner Wald
Baieüernich , Fr . Korvettenkapitän , Kiel Hotel Berg
i;lartinami,LUdicke , Hr ., Frankfurt Hotel Berg
Bauer , Hx . in . Fr ., Reichspost
Beurich , Hr ., ' Leipzig Zum Falken
Barthels , Hr . Rechtsanwalt Br . jur . Hptm . m. Fr .,

Grossenhain Wiesbadener Hoi
Basse , Hr . Kim ., Hamburg Grüner Wald
Baur , Hr . Fahr -, Grüner Wald
Beaujean , Hr ., Düren Nerotal 31
Becher , Hr . Kfm ., Bielefeld Sanatorium Dietenmühle
Berger , Hr . Ing , Strassburg Grüner Wald
Bethenser , Hr ., Miltenberg Goldener Brunnen
Bischof , Fr . in . Tochter , Niederbreisig Villa Hertha
Bonn , Hr . Kfm ., Frankfurt
Börner , Fr ., Kirberg
von Bötticher , Fr . Rittm , Ehrenbreitstein
Braden , Hr, , Köln
Branconi , Hr . Ing ., Grunewald
Breithaupt , Hr ., Hattersheim
Cohen , Hr . m . Fr ., Hannover
Dieckmann , Hr ., Hagenau
Bielitz , Hj -. Ing . m . Fr ., Dresden
Dietrich , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Dil ly , Hr . Kfm . m. Fr ., Hanau
Dörg , Hr .,
Eckhard , Hr .,
Engels , Fr . Schauspielerin , Köln
Fei beimann , Hr . Fahr ., Mannheim
Feilzer , Fr . Hptm ., Berlin /
Felde , Hr ., Frickhofen
Ficke , Fr ., Casablanca
Függer , Hr . Ing ., Dortmund!
Gfanss, Hr . Kfm . m. Fr ., Dieburg
Geierke , Hr . Gutsbes ., Heininghausen
van Gelder , Fr ., Pfaffendorf
Gereon , Hr . Kfm ., Köln
Goldschmidt , Hr . Kfm ., Berlin
Gorschager , Fr ., Godesberg

Europäischer Hof
Nonnenhof

Villa Alma
Zur Sonne

Grüner Wald
Angenhellanstalt

Grüner Wald
Alleesaal

Wiesbadener Hof
Hotel Adler lkutha us

Karlshof
Zur Sonne

Hotel Berg
Fremdenheim Schroeter

Taunus -Hotel
/ Christi , llospiz I

Rheinischer Hof
Haus Wenden

Zur Post
Grüner Wald

Silvana
Zum neuen Adler

Dahlheim
Gasthof Krug
Gasthof Krug

Gottschalk , Hr . Kfm ., -'Andernach
Grebert , Frl ., Kiedrich
Grimm , Frl ., Frankfurt
Grub , Frl ., Berlin
Haarmann , Hr ., Berg -Nassau,

Grüner Wald
Dotzheimerstr . 44

Hessischer Hof
Fürstenhof

Grüner Wald
Herberg , Hr . Reg .-Rat . m. Farn ., Friedberg Grüner Wald
Heule , Hr . Kfm ., Wiesbadener Hof
Beyer , Hr , Centn , m . Fr ., Köln Reichspost
Hobarty , Hr . Leutn ., Hotel Berg
Höflin , Hr . Kfm . m . Begl „ Müncbea Grüner Wald
Hoff mann , Frl ., Seburow . Behliehterstr . IS
Holzinger , Hr . m . Fr ., Frankfurt Zur neuen Post
Hornel , Hr . Kfm ., Mainz Sanatorium .Dr. Abend -Arnold
ITuber , Hr . Kfm ., Starnberg
Imhausen , Hr . Leutn .,
Johnson , Hr . Kfm ., Berlin
Kaltwasser , Hr . Kfm ., Brüssel
Kaufmann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kern , Hr . Bürgermeister , Mannheim
Kiefer , Fr ., Griesberg
Kirdorf , Fr ., Caub
Koch , Hr . Leutn .,
Kick , Hr . Leutn , m . Fr ., Gotha
Koenigs , Fr . Privatdozent Dr ., Breslau
Kreyenberg , Frl . Reut ., Lindenfels
Freifrau von Ledebur,
Lehmann , Fr ., Eberstadt b. Darmstadt
Loewenheim , Hr . Kfm ., Berlin
Dietrich , Hr . Ing ., Osthofen
Ludwig , Hr . Ing ., Osthofen
Maus , Hr ., Liersehied
Mehler , Schülerin , Heldenstadt
Mehlbreuer , Frl ., Flaesheim
Meyer , Hr . Geheimer Baurat , Berlin
Mezger , Ft . m . Begl ., Köln.
Mook , Hr .,
Müller , Hr . Leutn .,
Neumanri !, Hr . Leutn ., Kassel
Noe Hr . Leutn .,
Ohl, Fr .j Wörrstadt .

Pension Böttger
Nerotal 31

Gasthof ; Krug
Grüner Wald
Grüner Wald

. Hotel Berg
Zur neuen Post

Werderstr . 9
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Rose

Christi . Hospiz II
Haus Wenden

Hotel Berg
Grüner Wald

Europäischer Hof
Europäischer Hof
Allgenheilanstalt
Walluferstr . 11

Riidesheimerstr . 36
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Zum ; neuen Adler

Taunus -Hotel
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Dotzheimerstr . 169

Oppen , Hr . Kfm, , Halease»
Pagenstecher , Hr „ FM»
Paetzold , Hr . Chemiker Dr . ju . Faaa ., Barinebwlfe , ör ®»*f wgj#
Peters , Hr . Geh . Reehn .-Rat , Berlins ßr ®***
Pinneberg , Hr . m. Fr ., Bad KissingeT»
Kns -Perseh , Ilr .,
Pohl , Fr . m . Sohn , Düsseldorf
Krallmann , Hr ., Saarbrücken
Rehmann , Hr , Pfarrer in. Fi „ Strombery
Reich , Frl ., Kirehheim
Reissert , Hr . Geheimrat Prof, . W»rhurz >-
Rosenberg . Hr . m . Fr , Berliii
Sauer , Fr , Graz
Schäfer , Frl ., Offheim
Schmidt , Fr , Kaiserslautern
Schmidt , Hr . Lehrer , Camberjr wau » » 7aM
Schollmaver . Hr . Renl , Köln WWW*/iS # -
Schön , Hr , ' Bo * * *“ *
Schumacher . Hr . Knnstbildhauer Beta ..

ört^ * 55-
Schvierotig , Hr . Oberstabsarzt , Witmsiwdöify Srtt ® ^,11
Sehr , Kind , Dehrn , Limburg
Stadler , Hr . Fabvikbes,

®bHmm» ,tr”L|

Gr«»«" S

äökwass«® ^
d . ;*«»« ■ 3r * {i

BiäihcTrt '-- .

Steuerwald , Fr .. Hannover
Stumpe , Hr , Bremen
Theis , Hr , Hattenheim
Thomas , Fr . Pfarrer , Godesberg
Toll , Hr . Dir ., Köln
Troschel , Fr , Berlin
Vits , Hr . Kfm , Ohligs
Wachenheimer , Hr . Kfm , Berlin
von Waldow u . Reitzensteiiii , Fr . »)

FremdeaSäst » •

■SÄ -I
iau »u4- ti7,0j

Ntss ^ JZ
Gastin » rA
Nassaus Wi

Bed , KöaigBtralde ■„ i
Sanatorium ,̂ <perf

Wähgemann , Hr . m . Fr .. Sondershausen Hot *»
Weber , Hr , Essen Gasthol F
Wittler , Hr , Berlin Hotel Adler
Woerlein , Hr . m . Fr ., Mainz
Zitteler , Hr . Kfm , Köln Gins . "

545 tiescMft ^ rnndnug 1884.
Uebemahme sämtlicher Amateurarbeiten: Entwickeln, Kopieren, Ver-
grössern. Kostenloser Unterricht für Anfänger. Illustr. PnllliltS kostsiles.

Reisebüro
Born&Schottenfels

HOTEL NASSAUER HOF
Tel . © 80.

Fahrkarten,Schlafuagenkarten
meaterkarten.

591

|Wo! len Sie einen8peil[baren iErfol hi
I tmm
i s
I 0□

Bas wirksamsta Insertionsorgan Ist das „Wiesbadener
Badeblatt “ . Es wird als alleiniges Konzert - und
Varanstaitungsprogramm im Kurhaus und am Koch¬
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,

Restaurationen , Kaffees , Pensionen , Sanatorien usw . auf.

0
0
0

M^Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat»
Schlägen und Ausarbeitungen zur Rand,̂ W>

M öO 03

3 CQ

3 *™
WIES BAD.EN,Sonnenberastr.30,-äää  r,Ä

: :’v und dem ÖnernhstiA

^ ^ Hotel-Pension Esplanade
und dem Opernhatib. ,

ErstKtassine F*ntilir.tiper̂ iori.
Alle, niiythrner Ko Ticct. i nerru /'Bilder
aut .je-dem. F.I; :mA»i.: vor.. £ ,£*ark*

- Besitz* r

3 .

S -ZZ<vs d

Vom 16. bis 31. Dezember 1917 :
Das grosse Weihnachtsprogramm

GASTSPIEL!

SUN HSIANGJUNG
Die 4 berühmten Chinesischen
Gaukler in ihren fabelhaften
Leistungen ! Zuletzt Attraktion

im Berliner Wintergarten.
Trude Elvira , die Königin
der Lnft ! LINA  PA NT  ZER,
Sprungseil -Attraktion ! Emmy n.

Partner , Flaehturn-Künstler.
Willy Wacker , der brillante

Humorist.
kenne s Damen - Quariett
Grossartige Verwandlungs -Tänze.
Lea Mantl , die berühmte

Kunstpfeiferin.
Dick Doügsen, der tanzende

Tramp . Klitsch u . Bnmrn,
lustiges Herren -Duett

Anfang Wochentags 7i/z Uhr (vorh.
Musik ). Sonntags 2 Vorstellungen
3 und 71/4 Uhr . Preise d. Plätze
60 Pfg - bis Mk . 2.50, Nachm .-
M Vorstellungen die Hälfte.
“FilL AST - CABARET.
Vornehmste Kleinkunst -Biihne.

10 erstklassige Künstler und
Künstlerinnen und Gastspiel von
Ota , die sehfine Creolin.
Anfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr ).

Eintritt Mk . 2.—
Es wird nur ff. Wein in Flaschen

verabreicht.
Im Restaurant:

Hichl Häpp’s Bayerische Schrammeln.
Stimmungs -Truppe . 6 Personen.

Eintritt frei . 579

Zahn - Praxis
Gertrude Benkendorff

Gewissenhafte Behandlung
aller Zahnkrankheiten.

Goldgasse 18
Ecke Langgasse. 696 I

Wir bitten unsere

Leser , bei Bestellungen oder sen»̂Anknüpfungen, welche auf -
hier abgedrnckter Anseigen erP #ff
sich stets anl das „Badebla“
berufen.

Heute und täglich
Konzert

des erstklassigen Damen-
Orchesters im Erbprinz-

Restaurant
Mauritiusplatz . 560

Anfang 6 Uhp . - . . .

Quirin’s
Buch-und Papierhaus

Moderner Antiquariat.
Tel . 6244,Rheinstr . 59.

Reichhaltige Auswahl in neuen und
antiquarischen Büchern sowie feinstem

Schreibpapier . 704

in Schildpatt
und Schilüpatt-Nachahmung

Dlusgewählt schöne Karben unö Kormen
Große Muswahl

in allen Preislagen
.Meine Schilöpattspangen für Schleier
unö Stirnhaar Mk. 0.50 bis 1.—♦

Dr.M./llbersheiw
Wiesbaöen-

Lvilhelmstr . 38
Zrrnsprecher Z007

Zrankfurta. Nl-
Kaiserstr. 9

Druck rom Omrl Ritter, G. m. b. H, WiesbadeB. Verlag d«r Stadtverwaltung.

Erscheir
®**ugspreis
r* . 3.—, für
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